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15.30 Uhr

Boykotteure, Saboteure, Intriganten 
– Die besten Freunde des Projektmanagers
Egal ob Vorstand, Kollege, Projektmitarbeiter oder externer Berater,
jeder verfolgt im Fortgang eines Projektes eigene Ziele, die ohne
weite res im Widerspruch zum Projekterfolg stehen können. Schnell
werden aus Weggefährten auf dem Weg zum erhofften Ziel Gegner,
deren Erfindungsreichtum, politische Erfahrung und Willen zum
 eigenen Erfolg nicht unterschätzt werden sollte.

Bernd Kloos
Managementberatung Bernd Kloos

Peter Steffan, Peter Steffan Project 
Consulting Group UG (haftungsbeschränkt) 

16.30 Uhr

Elektronische Archivierung – Nutzen aus der Auflage
Mit der richtigen Archivierungsstrategie, welche die Beweiskraft eines
elektronischen Dokumentes (z.B. E-Mail) sicher stellt, können Sie aus
gesetzlichen Auflagen weiteren kaufmännischen Nutzen ziehen! 

Frank Giebel
3rd Mind Business Consulting e.K.

17.30 Uhr

Ein Minenfeld: Externe Dienstleister arbeiten
mit meinen Kundendaten
Die Auslagerung von Aufgaben an Dienstleister ist heute normal. Aber
was ist richtig? Was darf ich nicht? Und die Aufsichtsbehörden haben
verdachtsunabhängige Kontrollen angekündigt. Der Vortrag aus der
Praxis zeigt Ihnen den Weg.
Jürgen Rosenow
All-in-Media GmbH - Gesellschaft 
für Datenschutz und Datensicherheit

18.30 Uhr

Audit, Self-Assessment und Penetrationstest
Der Vortrag zeigt, wie Sie mit überschaubarem Aufwand und kostenfreien
Standard-Tools die IT-Sicherheit in Ihrem Unternehmen überprüfen können
und wie Dienstleistungen auf diesem Gebiet zu bewerten sind. 

Christian Schülke
schuelke.net 

Michael Wiesner
Secutrends GmbH

Live-Hacking mit Christian Schülke und Michael Wiesner

Wie schaffen es Angreifer in fremde Computer und Netze einzubrechen?
 Erfahren Sie mehr über die Mittel und Methoden, scheinbar gesicherte
Systeme zu kompromittieren und wie man sich dagegen schützen kann.

15.30 Uhr

IT-Projekte im Mittelstand realisieren
Viele IT-Projekte im Mittelstand scheitern trotz guten Willens – das ist
nichts Neues. Spannend ist jedoch, dass es in der Praxis immer wieder
die gleichen Ursachen sind, durch die Projekte ins Stocken geraten.
Aber: Sie sind zu beheben. Erfolgreiche IT-Projekte im Mittelstand
 zeigen: es geht!

Kay Lied
BVMW

16.30 Uhr

IT-Sicherheit im Produktionsumfeld
Produktionsanlagen im industriellen Umfeld sind mittlerweile ebenso
stark vernetzt wie im Bereich der Bürokommunikation. Schadcode wie
‘Stuxnet’ hat dabei bewiesen, wie anfällig damit auch Produktions -
anlagen für Angriffe von außen sind. Dieser Workshop möchte Sie
anhand von Beispielen dafür rüsten, dass Ihre Anlagen weder fremd-
gesteuert still stehen noch Ausschuss produzieren.

Hans-Joachim Giegerich
Giegerich & Partner GmbH

Christian Schülke
schuelke.net 

17.30 Uhr

Chance Gefahrgutverordnung (GHS) – flexible und
effiziente Produktkennzeichnung durch state of
the art Kennzeichnungslösungen
Die neue Gefahrgutverordnung stellt seit 1.12.2010 neue Anforderun-
gen an Etikettendruck und Kennzeichnungsmanagement in Unterneh-
men. Der Vortrag zeigt moderne Wege zum Umstieg auf state of the
art Kennzeichnungslösungen durch den Einsatz professioneller Etiket-
tendesign- und Drucksoftware. 

Jens Oehlmann
Elmicron

18.30 Uhr

„Information Rights Management“ zum Schutz
wertvoller Informationen & Dokumente
Schützen Sie Ihre vertraulichen Informationen & Dokumente vor Miss-
brauch und Verlust. Mit Information Rights Management (IRM) bleibt
Geheimes geheim. Ein effektiver Schutz auch bei Datenklau. Wir
demonstrieren wie wertvolle Produktions- und Geschäftsdaten auch
außerhalb Ihres Unternehmens geschützt bleiben.

Hendrik Damm
Riskmatic UG (haftungsbeschränkt)

30. März Unternehmensrisiken 6. April IT in der Produktion 13. April Mobiles Arbeiten

15.30 Uhr

Mobiles Bezahlen spart Zeit,Geld und Außenstände
Der Workshop gibt Ihnen anhand von Praxisbeispielen einem kurzen
Marktüberblick über die Möglichkeiten des mobilen Bezahlens. Die
unkomplizierte Möglichkeit, um sich vom Kunden direkt vor Ort bezah-
len zu lassen und der schnelle und garantierte Geldeingang sind
unschätzbare Vorteile des mobilen Bezahlens. 
Detlef Persin
NAOS new assessment of sales
Michaela Lachmann
B+S Card Service GmbH

16.30 Uhr

Mobile Security
Mobile Kommunikation wird immer mehr zur Selbstverständlichkeit im
geschäftlichen wie privaten Umfeld. Sicherheit in dieser Kommunika-
tion sollte ebenso selbstverständlich gewährleistet sein. Dieser Beitrag
zeigt Ihnen anhand praxisnaher Beispiele, wie Sie dieses Ziel für sich
und Ihr Unternehmen erreichen.  
Hans-Joachim Giegerich
Giegerich & Partner GmbH
Michael Wiesner
Secutrends GmbH

17.30 Uhr

Risiken durch Cloudservices 
von Google,  Microsoft, SAP und Co?
Komplexe Informationstechnik wird zum einfach zu bestellenden und
zu nutzenden Service. Mit den Cloudservices von Google kann sich Ihr
Unternehmen weiter auf seine wesentlichen Themen fokussieren. Die
Mitarbeiter erhalten immer aktuelle und sehr effektive Arbeitsmittel für
Kommunikation, Büro und Zusammenarbeit. Bisher notwendige Inves-
titionen und Experten entfallen. Die Kosten sinken, Sicherheit, Verfüg-
barkeit und Agilität verbessern sich.

Niels Koppe
ektosym GmbH

18.30 Uhr

Mit professioneller IT Kundenaufträge leichter
gewinnen und schneller abwickeln
Die Verkaufsanforderungen steigen ständig: komplexere Produkte für
vielfältigere Anwendungen, Preisverfall, aggressiver Wettbewerb und
sinkende Kundenloyalität. Wie ist das zu lösen? Wir zeigen: CRM mit
Bauobjekten, mobile Leistungserfassung per Smartphone und 3D-Bau-
dokumentation /Baufortschritt in Echtzeit.

Edgar Reh, Skill Software | Lothar Rapior, ICB | Mathias Steins, embia GmbH

ektosym GmbH
smart alliance for your success

Ich /Wir komme(n) zur Veranstaltungsreihe mit folgenden Personen:

Teilnehmer  1.

30.3. Unternehmensrisiken (und Live-Hacking)

6.4. IT in der Produktion

13.4. Mobiles Arbeiten

Teilnehmer  2.

30.3. Unternehmensrisiken (und Live-Hacking)

6.4. IT in der Produktion

13.4. Mobiles Arbeiten

Teilnehmer  3.

30.3. Unternehmensrisiken (und Live-Hacking)

6.4. IT in der Produktion

13.4. Mobiles Arbeiten

Firma/ Institut

Straße

PLZ / Ort

Telefon

Fax

E-Mail

Die Tagungskostenpauschale für einen Veranstaltungs tag beträgt 59,00 Euro
(inkl. Mwst.) pro Person, für die gesamte Veranstaltungsreihe beträgt die Teil-
nahmegebühr 99,00 Euro (inkl. Mwst.) pro Person. Schüler und Studenten
 können kostenfrei teilnehmen, sofern noch Plätze frei sind. Die Anmeldung zur
Veranstaltung ist verbindlich. Die volle Teilnahmegebühr ist auch bei Nichtteil-
nahme fällig. Sie erhalten nach der Veranstaltungsreihe eine Rechnung zuge-
schickt. Bitte erst nach Erhalt der Rechnung überweisen.

Anmeldeschluss: 18. März 2011

Unterschrift

Anmeldung per Fax  0611 774-8620

Online-Anmeldung:
� www.hessen-it.de �Termine




